
Pädagogisches Leitbild 
Werte, Selbstverständnis, 
Umgang miteinander

Unser Berufskolleg ist zugleich Lernort und sozialer 
Lebens- und Erfahrungsraum, der von Vielfalt und ge-
genseitiger Akzeptanz lebt. Im Mittelpunkt unserer 
pädagogischen Arbeit stehen die Schülerinnen und 
Schüler.

Wir sind eine kommunikative Gemeinschaft Lehrender 
und Lernender, die gemeinsam Erfahrungen sammeln 
und sich gegenseitig Anregungen geben, um das Mit-
einander stetig zu verbessern. 

Ein weiterer zentraler Gedanke ist die Internationa-
lisierung durch die Förderung von Projekten auf euro-
päischer Ebene wie zum Beispiel Schüleraustausch 
und Fahrten ins europäische Ausland.

Wir betrachten uns als eine gesundheitsorientierte 
Schule, in der Bewegungsangebote gemacht werden, 
die die dauerhafte Leistungsfähigkeit fördern und in 
der Sport als Angebot für kommunikativen Austausch 
und Erweiterung personaler Kompetenzen verstanden 
wird.
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Unterrichtsentwicklung
Unterrichtsziele/Didaktik und Methodik

Unsere Kernaufgabe ist die Vermittlung fachlicher 
und methodischer Kompetenzen, die es den Schü-
lerinnen und Schülern ermöglichen, die vielfältigen 
Anforderungen und oft schnellen Entwicklungen im 
anspruchsvollen Berufsleben zu meistern. 

Die vermittelten personalen und sozialen Kompeten-
zen befähigen die Schülerinnen und Schüler zu einem 
selbstverantwortlichen Handeln in sozialer Verantwor-
tung.

Zentrale Aspekte der Unterrichtsentwicklung:

–  Berufsqualifizierende Ausbildung auf professionel-
lem Niveau; in diesem Zusammenhang die Förderung 
technischer, ästhetischer und medialer Kompetenz

–  Elemente kompensatorischer Erziehung wie Sprach- 
und Persönlichkeitsförderung durch Konzepte zur 
Selbstwert- und Positionsfindung in einer sich stetig 
wandelnden multiplen Gesellschaft 

–  Förderung von Schüler- und Handlungsorientierung 
in teambezogener, selbstständiger und kooperativer 
Ausrichtung anhand von Projekten und Lernsituatio-
nen, die der beruflichen, gesellschaftlichen oder per-
sonalen Lebenswirklichkeit entsprechen

–  Übernahme von Verantwortung für den eigenen Lern-
fortschritt durch die aktive Mitgestaltung von Lern-
prozessen

–  Ermöglichung individueller Lernwege

–  Erziehung zur Selbstbestimmung in sozialer und öko-
logischer Verantwortung

–  Förderung interkultureller Lernprozesse
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Damit die räumlichen und technischen Ressourcen
mit der angestrebten didaktischen Entwicklung mit-
halten können, werden Umbau- und Modernisierungs-
maßnahmen an den Gebäuden vorgenommen. Mit viel 
Planungsaufwand und in enger Abstimmung mit dem 
Schulträger entstehen hier hochmoderne Unterrichts-
räumlichkeiten, die die Lernatmosphäre fördern und 
deren technische Ausstattung höchsten Ansprüchen 
genügt.

Organisationsentwicklung 
Gebäude, Ausstattung, Medien

Das Berufskolleg am Haspel liegt verkehrsgünstig im 
Zentrum Wuppertals an der Grenze von Barmen und 
Elberfeld, unmittelbar neben der Schwebebahnstation 
Landgericht. Alle Gebäude des Berufskollegs sind 
von der S-Bahn-Station Unterbarmen fußläufig zu er-
reichen. Mit der Sporthalle Hesselnberg steht uns 
eine Dreifachhalle mit Tribüne zur Verfügung. Die 
Dependance am Kothen liegt in Unterbarmen in der 
Schluchtstraße und ist Teil des Schulzentrums Kothen 
auf dem Hang im Grünen.
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Personalentwicklung
Professionalität unseres Kollegiums

Um den fachlichen und didaktischen Ansprüchen ge-
recht zu werden, bilden wir uns regelmäßig fort. Ne-
ben Fortbildungen, die die fachwissenschaftlichen
Neuerungen thematisieren, besuchen wir auch Fort-
bildungen im Bereich der Lern- und Unterrichtsfor-
schung sowie der Organisationsentwicklung. Das 
Wissen aus den Fortbildungen findet Eingang in un- 
sere tägliche Berufspraxis.

Wir arbeiten in diversen Bildungsgängen in Team-
strukturen. Für die Gestaltung des Unterrichts finden 
regelmäßige Bildungsgangtreffen statt, in denen wir 
neue Unterrichtskonzepte sowie Projekte planen, die 
den Qualitätsstandards des Referenzrahmens Schul-
qualität entsprechen.
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Übergang von der Schule 
in den Beruf und von der 
Schule ins Studium
Zusammenarbeit mit externen Partnern

Mit allen Partnern der Schule pflegen wir einen kom-
munikativen und kooperativen Umgang. Die enge Zu-
sammenarbeit ist uns besonders wichtig. Sie dient 
dazu, den Übergang von Schule in den Beruf zu gestal-
ten und Schülerinnen und Schüler auf die berufliche 
Wirklichkeit oder das Studium optimal vorzubereiten. 
Folglich sehen wir einen weiteren Schwerpunkt in 
der individuellen Beratung unserer Schülerinnen und 
Schüler. Unsere Beratungstätigkeit beginnt bereits bei 
der Anmeldung an unserer Schule und setzt sich in der 
individuellen Lernberatung fort.

Durch Partnerschaften und Exkursionen stellen wir na-
tionale und internationale Kontakte her, um Erfahrun-
gen auszutauschen. Unsere Schülerinnen und Schüler 
werden auf den europäischen Arbeitsmarkt vorbe-
reitet, was durch die Vergabe von Zertifikaten unter-
stützt wird.

Kooperationen mit 
externen Partnern 

– Innung
– IHK
– HWK
– Fachverbände
– Interessenverbände
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Beratungshilfen
– Website
– Haspel-Tag
– Infoabend
– Probewoche
– Praktikum
– Agentur für Arbeit
– Berufseinstiegsberatung
–  Sozialpädagogische 

Beratung
–  Studienberatung/

Laufbahnberatung

Institutionen
– Hochschule
–  abgebende 
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– Bildungsträger
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Evaluation 
Wir führen regelmäßig interne Evaluationen durch, um 
unsere schulische Arbeit zu überprüfen und weiterzu-
entwickeln.

WAS?
– Unterricht
– Bildungsgangarbeit
– Didaktische Planung
– Haspel-Tag
– Beratung, Anmeldung
– Schulprogramm 
– Arbeitspläne
– Übergang in den Beruf
– Schulorganisation
– …
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EVALUATION

REFERENZ-
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QUALITÄTS-
ANALYSE
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